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Anlage 2 
 

Die Sportinfrastruktur auf Kreisebene, dargestellt 
anhand des Sportinfrastrukturindex' SISI und  

seiner vier Teilindikatoren 
 
 
 
 

Erläuterungen zu den Indikatoren  
und zum Gesamtindex finden  

sich in Kapitel 3.4 
 

 

 

____________________________________________________________________________________ 
 

Wissenschaftliches Institut der Ärzte Deutschlands (WIAD) gem. e.V. 



Sportinfrastruktur-Index Gesamt
standardisierte Werte
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Anmerkungen:
Der Gesamt-Index wurde als Mittelwert der vier standardisierten 
Einzelindikatoren berechnet und wiederum standardisiert.
Die standardisierten Werte wurden mittels eines in der 
Sozialraumanalyse gebräuchlichen Standardpunktzahlverfahrens 
berechnet. Dabei wurde dem jeweiligen Minimum der Verteilung 
der Wert 0 zugewiesen, dem Maximum der Wert 100, während 
sich die übrigen Werte zwischen 0 und 100 verteilen, wobei das 
Verhältnis der Abstände der Kreise in Bezug auf das jeweilige 
Merkmal erhalten bleibt.



 Indikator "Versorgungsgrad Sportstätten"
Sportstätten (Spielfelder + Sporthallen + Schwimmbäder) je 1.000 Einwohner

Standardisierte Werte*
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* Anmerkungen zur Standardisierung:
Die standardisierten Werte wurden mittels eines in der 
Sozialraumanalyse gebräuchlichen Standardpunktzahlverfahrens 
berechnet. Dabei wurde dem jeweiligen Minimum der Verteilung 
der Wert 0 zugewiesen, dem Maximum der Wert 100, während 
sich die übrigen Werte zwischen 0 und 100 verteilen, wobei das 
Verhältnis der Abstände der Kreise in Bezug auf das jeweilige 
Merkmal erhalten bleibt.



Indikator "Erreichbarkeit Sportstätten"
Sportstätten (Spielfelder + Sporthallen + Schwimmbäder) je km²

Standardisierte Werte*

0

10

20

30

40

50

60

70

80

90

100

Lü
ch

ow
-D

an
ne

nb
erg

Solt
au

-F
all

ing
bo

ste
l

Lü
ne

bu
rg 

 
Uelz

en
  

W
ittm

un
d  

Clop
pe

nb
urg

  

Olde
nb

urg
-La

nd
  

Nien
bu

rg 
(W

es
er)

  
Diep

ho
lz 

 

W
es

erm
ars

ch
  

Cell
e  

Rote
nb

urg
 (W

üm
me) 

 
Cux

ha
ve

n  
Gifh

orn
  

Emsla
nd

  

Osn
ab

rüc
k-L

an
d  

Holz
mind

en
  

Harb
urg

-La
nd

  
Nort

he
im

  
Auri

ch
  

Gos
lar

  
Oste

rho
lz 

 
Vec

hta
  

Graf
sc

ha
ft-B

en
the

im
  

Oste
rod

e a
m H

arz
  

Stad
e  

Ammerl
an

d  
Le

er 
 

Frie
sla

nd
  

Verd
en

  
Helm

ste
dt 

 

Sch
au

mbu
rg 

 

W
olf

en
bü

tte
l  

Ham
eln

  

Hild
es

he
im

  
Pein

e  

Gött
ing

en
-La

nd
  

Reg
ion

 H
an

no
ve

r  
Emde

n  
W

olf
sb

urg
  

Salz
git

ter
  

W
ilh

elm
sh

av
en

  

Osn
ab

rüc
k-S

tad
t  

Brau
ns

ch
weig

  

Olde
nb

urg
-S

tad
t  

Delm
en

ho
rst

  

* Anmerkungen zur Standardisierung:
Die standardisierten Werte wurden mittels eines in der 
Sozialraumanalyse gebräuchlichen Standardpunktzahlverfahrens 
berechnet. Dabei wurde dem jeweiligen Minimum der Verteilung 
der Wert 0 zugewiesen, dem Maximum der Wert 100, während 
sich die übrigen Werte zwischen 0 und 100 verteilen, wobei das 
Verhältnis der Abstände der Kreise in Bezug auf das jeweilige 
Merkmal erhalten bleibt.



Indikator "Organisationsgrad Sportverein"
Sportvereinsmitglieder je 1.000 Einwohner

 standardisierte Werte*
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* Anmerkungen zur Standardisierung:
Die standardisierten Werte wurden mittels eines in der 
Sozialraumanalyse gebräuchlichen Standardpunktzahlverfahrens 
berechnet. Dabei wurde dem jeweiligen Minimum der Verteilung 
der Wert 0 zugewiesen, dem Maximum der Wert 100, während 
sich die übrigen Werte zwischen 0 und 100 verteilen, wobei das 
Verhältnis der Abstände der Kreise in Bezug auf das jeweilige 
Merkmal erhalten bleibt.



Indikator "Kooperation Schule-Sportverein"
Anzahl von Kooperationen zwischen Schulen und Sportvereinen pro Schule

Standardisierte Werte*
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* Anmerkungen zur Standardisierung:
Die standardisierten Werte wurden mittels eines in der 
Sozialraumanalyse gebräuchlichen Standardpunktzahlverfahrens 
berechnet. Dabei wurde dem jeweiligen Minimum der Verteilung 
der Wert 0 zugewiesen, dem Maximum der Wert 100, während 
sich die übrigen Werte zwischen 0 und 100 verteilen, wobei das 
Verhältnis der Abstände der Kreise in Bezug auf das jeweilige 
Merkmal erhalten bleibt.




